
Aktualisierung zur Broschüre „Studieren und Arbeiten mit Familie an  
der HAWK in Hildesheim, in Holzminden, in Göttingen“  
(Stand: 04/2010)

Seit Januar 2009 gibt es wichtige (Gesetzes-)Änderungen, die für Studierende mit Kind(ern)  
an niedersächsischen Hochschulen wegweisend sind:

 	� Mit dem angepassten Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz (BEEG)  

vom 24.01.2009 gibt es gezielte Verbesserungen (S. 25):  

http://lnhf.gwdg.de/upload/dokumente_extern/LNHF_WegweiserfuerEltern.pdf

 	� Seit Juli 2009 müssen sich Unterhaltsverpflichtete zusätzlich zum Unterhalt  

an den Kitakosten beteiligen (S. 22)

 	� Im Juli 2009 erhöhte sich der Regelsatz für den SGB-II/III/XII-Bezug von 351 €  

auf 359 Euro. Bei Kindern von 6 bis 13 Jahren erhöhte sich die staatliche Leistung von 60 % 

auf 70 % des Erwachsenen-Regelsatzes – auf insgesamt 251 € (S. 27)

 	� Informationen zur Absetzbarkeit von Kinderbetreuungskosten in der Steuererklärung: 

http://www.uni-koblenz.de/familienaudit/pdf/knirps/kibekosten.Steuerklassen.Info.pdf

 	�� Seit Januar 2010 gelten neue Kindergeldsätze: www.familienwegweiser.de (S. 21)

 	� Die aktuelle Düsseldorfer Tabelle (Kindesunterhalt): 

	 www.olg-duesseldorf.nrw.de/07service (S. 22)

 	�� Aktuelle Unterhaltsvorschussbeträge: (S. 23) 

Für Kinder bis unter 6 Jahre monatlich: 133 € 

Für ältere Kinder bis unter 12 Jahre monatlich: 180 €

 	�� Neue informative Internet-Portale: 

Kindertagesbetreuung: www.vorteil-kinderbetreuung.de 

Bundesstiftung „Mutter und Kind – Schutz des ungeborenen Lebens“: (S. 29) 

www.bmfsfj.de/bmfsfj/generator/Politikbereiche/familie,did=26446.html

Informationen für Studierende am Standort Göttingen: (S. 31) 
Studienabschlussdarlehen: Mehr Geld für Studierende mit Kind(ern)

 	�� Anträge und Informationen beim Sozialdienst des Studentenwerks Göttingen  

im Gebäude der Zentralmensa

 	�� Öffnungszeiten: Mo. bis Do.: 11.00 bis 14.30 Uhr, 

Di. und Fr.: 11.00 bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung


